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Das Wettbewerbsrecht  
in der anwaltlichen Praxis von A –Z

1. Oktober 2025
13.30 – 19.00 Uhr
Online

Dr. Kevin Kruse 
Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt für  
Gewerblichen Rechtsschutz

Celso Lopez Ramos 
Vors. Richter am Oberlandesgericht

Online-Vortrag LIVE

Online-Vortrag LIVE: Das Wettbewerbsrecht  
in der anwaltlichen Praxis von A –Z

Live-Übertragung:	 1. Oktober 2025, 13.30 – 19.00 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO

Nr.:	 20246363
Es gelten die auf der Homepage  
ausgewiesenen Kostenbeiträge.

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Diese und weitere  
Fortbildungen  
aus dem Fachinstitut
finden Sie hier
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d)	 Gegenstand der Unterlassungspflicht 

e)	 Vertragsstrafe 

f)	 Streitwert

g)	 Kosten 

h)	 Zustellung 

i)	 Abmahnung bei erneutem Verstoß 

3.	 Weiteres Vorgehen nach der Abmahnung 

a)	� Reaktion auf die Unterlassungserklärung 

b)	� Einstweilige Verfügung oder Hauptsache 

c)	 Verjährung 

d)	 Anspruchskonkurrenzen 

e)	 Zuständiges Gericht 

f)	 Spruchkörper 

g)	 Sonstige Überlegungen 

II.	 Vorgerichtliche Verteidigung 

1.	 Vor der Abmahnung 

a)	 Einstellung des Verstoßes 

b)	 Vorbeugende Unterlassungserklärung 

2.	 Reaktion auf die Abmahnung 

a)	 Unterlassungserklärung oder Titel? 

b)	� Inhalt der (modifizierten) 
Unterlassungserklärung 

c)	� Schutzschrift/negative 
Feststellungsklage 

B.	 Gerichtliches Verfahren 	 (Lopez Ramos)

I.	 Einstweilige Verfügung/Besonderheiten; 
	 Aktuell: faires Verfahren

1.	 Dringlichkeitsvermutung
2.	 Glaubhaftmachung
3.	 Kostenwiderspruch/Rechtsmittel
4.	 Vollziehung 

5.	� Abschlussschreiben/Abschlusserklärung
6.	 Hauptsacheerzwingung
7.	 Aufhebungsverfahren
8.	 Schadensersatz
9.	 Berufungsverfahren

II.	 Hauptsacheverfahren/Besonderheiten
1.	 Unterlassung
2.	 Abmahnkosten

III.	 Allgemein
1.	 Rechtsmissbrauch
2.	 Bestimmtheit des Antrages
3.	 Klagebefugnis/Antragsbefugnis 
4.	 Geschäftliche Handlung
5.	 Wiederholungsgefahr
6.	� Anerkenntnis – Hauptsacherledigung – 

Vergleich
7.	� Verstoß gegen Unterlassungserklärung bzw. 

Unterlassungsgebot
a)	� Vertragsstrafe  

(insb. gerichtliche Zuständigkeit)
b)	 Ordnungsmittel

C.	 Materielles Recht

I.	 Irreführung (§§ 5, 5a UWG)

II.	� Gegen Marktverhaltensregelungen (§ 3a UWG)

III.	 Markenrecht

Referenten

Dr. Kevin Kruse, Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt für 
Gewerblichen Rechtsschutz, Bielefeld
Celso Lopez Ramos, Vors. Richter am Oberlandesgericht, 
Hamm

Inhalt

Die dynamische Rechtsprechung im Wettbewerbsrecht 
macht gezielte Fortbildung schwierig. Hier setzt diese Ver-
anstaltung an, indem sie kompakt aber anspruchsvoll eine 
Fortbildung auf den beratungsintensiven Gebieten des Wett-
bewerbsrechts ermöglicht und systematisch anhand von 
Fällen sowohl aus anwaltlicher als auch aus richterlicher 
Sicht typische Mandatskonstellationen erläutert, wobei ne-
ben dem materiellen Wettbewerbsrecht vor allem das Ver-
fahrensrecht berücksichtigt wird.

Teilnehmer erhalten eine instruktive Arbeitsunterlage mit al-
len wichtigen Hinweisen der Referenten.

Arbeitsprogramm

A.	 Vorgerichtlich 	 (Dr. Kruse)

I.	� Vorgerichtliches Vorgehen gegen 
Wettbewerbsverstöße

1.	 Sachverhaltsermittlung und Beweissicherung 

a)	 Vorüberlegungen 

b)	 Testbestellung 

c)	 Daten- und Materialsicherung 

d)	 Zeugen/Eidesstattliche Versicherung 

e)	 Strafanzeige/Besichtigungsverfahren 

2.	 Abmahnung 

a)	 Rechtsnatur 

b)	 Adressat(en) 

c)	 Formalien 


